
Vertiefung der internationalen sozialistischen Arbeitsteilung wurde es für 
zweckmäßig gehalten, regelmäßige Treffen der Partei- und Staatsführungen auf 
höchster Ebene durchzuführen.

Die Teilnehmer der Beratung gehen davon aus, daß die Koordinierung der 
Volkswirtschaftspläne auf die Lösung der vorrangigen Aufgaben konzentriert 
und Hauptinstrument der Abstimmung der Wirtschaftspolitik auf den mit der 
gegenseitigen Zusammenarbeit verbundenen Gebieten - durch die interessier­
ten Länder auch auf anderen Gebieten - und der Herausbildung stabiler wirt­
schaftlicher und wissenschaftlich-technischer Beziehungen zwischen den Mit­
gliedsländern des RGW sowie Grundlage für die Ausarbeitung ihrer nationalen 
Pläne für die gegenseitige Zusammenarbeit sein wird.

Bei der Koordinierung der Volkswirtschaftspläne haben die Planungs- und 
Außenhandelsorgane unter Beteiligung der Zweigorgane und erforderlichenfalls 
auch der Wirtschaftsorganisationen vor allem die Hauptrichtungen der Speziali­
sierung der Länder in der internationalen sozialistischen Arbeitsteilung, Maß­
nahmen zur Erhöhung der gegenseitigen Lieferungen von wichtigen Waren, die 
Hauptproportionen und die Struktur des gegenseitigen Warenaustausches und 
die Objekte der Zusammenarbeit in der Produktion abzustimmen.

Es werden Maßnahmen ergriffen, damit die Plankoordinierung vor Beginn 
des neuen Planzeitraumes abgeschlossen wird und ihre Ergebnisse in entspre­
chenden Abkommen fixiert sowie in die nationalen Pläne aufgenommen wer­
den.

Die Teilnehmer der Beratung sehen die breite Entwicklung der Produktions­
kooperation und die Herstellung von Direktbeziehungen zwischen Vereinigun­
gen, Betrieben und Organisationen als eine wichtige Richtung der Vervoll­
kommnung des Mechanismus der ökonomischen Zusammenarbeit und der 
Erhöhung ihrer Effektivität an. Zu diesem Zweck werden die Mitgliedsländer 
des RGW Maßnahmen ergreifen, um sie mit den erforderlichen Vollmachten 
auszustatten und entsprechende Bedingungen für ihre Zusammenarbeit zu 
schaffen. Weiterhin werden günstige Voraussetzungen für die Bildung gemein­
samer Firmen, Betriebe und anderer internationaler Wirtschaftsorganisationen 
auf der Grundlage der wirtschaftlichen Rechnungsführung geschaffen.

Die Teilnehmer der Beratung schätzen die allseitige Beschleunigung des wis­
senschaftlich-technischen Fortschritts als besonders aktuell ein und vereinbar­
ten, auf der Grundlage der nationalen Programme gemeinsam ein Komplexpro­
gramm des wissenschaftlich-technischen Fortschritts für 15 bis 20 Jahre als 
Grundlage für die Erarbeitung einer abgestimmten und auf einigen Gebieten 
auch einheitlichen wissenschaftlich-technischen Politik auszuarbeiten mit dem 
Ziel der schnellstmöglichen Lösung der wichtigsten Fragen auf dem Gebiet von 
Wissenschaft und Technik durch gemeinsame Anstrengungen und der Überlei-
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